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Der statistische Einblick in die Stadtverwaltung 
Der Leistungsbericht zeigt, wie sich Erding 2022 entwickelte  
Die Stadtverwaltung hat jetzt den Leis-
tungsbericht für das Jahr 2022 vorgelegt 
und damit alle für die Stadt relevanten 
Zahlen des vergangenen Jahres. Die 
statistische Zusammenstellung listet un-
ter anderem die Schülerzahlen und die 
Belegung in den Kindergärten auf, die 
Besucherstatistik der Erdinger Museen 
und das Nutzerverhalten in der Stadt- 
sowie der Stadtteilbücherei. Weitere 
wesentliche Elemente sind verschiede-
ne touristische Kennziffern, die Einsatz-
zahlen der Erdinger Feuerwehren, die 
Summe ausgestellter Verwarnungen 
im ruhenden und fl ießenden Verkehr, 
Steuereinnahmen und Statistiken über 
laufende und abgeschlossene Bauver-
fahren. Um Entwicklungen einschät-
zen und bewerten zu können stellt der 
Leistungsbericht Fünf-Jahres-Statistiken 
bereit. Obwohl die Kindertageseinrich-
tungen nahezu ausgelastet sind, zeich-
net sich der demo-
graphische Wandel 
im aktuellen Leis-
tungsbericht deut-
lich ab, wie die 
historisch niedrige 
Zahl an Geburten 
beweist. 
Außerdem erfasst 
die Veröffentli-
chung auch Berei-
che, die sich einer 

numerischen Bewertung entziehen. 
Dazu zählen in erster Linie Bebauungs-
planverfahren und die bedeutenden 
Hoch-, Tief- und Landschaftsbaupro-
jekte. Kurz beschrieben werden unter 
anderem die Bebauungspläne 181 II 
und 181 III für das Gebiet Haager Stra-
ße Ost, die Kanalerneuerung in Pretzen 
und die Erschließung für die Erweite-
rung des Gewerbegebiets Erding-West 
im Gebiet des Bebauungsplans 225. Zu 
den bedeutenden Hochbauprojekten 
zählen die derzeit laufende Errichtung 
einer Mehrzweckhalle am Loderer-
platz, der Abbruch des Geschäftsare-
als „Mayr-Wirt“ und Planungen für die 
neuen Feuerwehrhäuser in Erding und 
Altenerding. 
Als Download steht der Leistungsbericht 
2022 auf der Titelseite der Stadt-Home-
page www.erding.de bereit. 
i  Pressestelle, Telefon 408-205

Die Erweiterung des Gewerbegebiets Erding-West nimmt Gestalt an. Nähere Infos fi nden sich im aktuel-
len Leistungsbericht.  Foto: Felix Reiser

Verkaufsoffener Sonntag 
Die Stadt initiiert am Sonntag, 26. 
März, in Zusammenarbeit mit der 
Interessengemeinschaft Ardeo einen 
verkaufsoffenen Sonntag (von 13 bis 
18 Uhr) in der Innenstadt. Dazu fi ndet 
am Samstag, 25. März, und Sonntag, 
26. März, ein Food-Truck-Festival in 
der Landshuter Straße zwischen den 
beiden Rathäusern statt, am Schran-
nenplatz befi nden sich ein Geträn-
keausschank und Kinderfahrgeschäft. 
Daher ist die Landshuter Straße vom 
Schönen Turm bis zur Friedrich-Fi-
scher-Straße gesperrt, die Lange 
Zeile bleibt geöffnet. Am Sonntag 
verkehrt ein kostenloser Shuttlebus 
vom Volksfestplatz in die Innenstadt 
mit Haltestellen Am Stadion und Am 
Mühlgraben.
i  Stadtmarketing, Telefon 408-206

„Alltagspoesie“: Ausstellung
Im Rahmen des Projekts „Alltags-
poesie“ sind in der Stadtbücherei 
zahlreiche selbstverfasste Gedichte 
eingegangen – per Post, E-Mail oder 
im zu diesem Zweck aufgestellten 
Briefkasten. Diese Gedichte wurden 
anlässlich des Welttags der Poesie 
(21. März) nun in der Stadtbücherei 
ausgehängt und können noch bis 
Samstag, 1. April, während der Öff-
nungszeiten gelesen werden. Sie sind 
eine bunte Mischung von allem, was 
Menschen bewegt: Kindheitserinne-
rungen, Freundschaftsgedichte oder 
Gedichte, die den Alltag widerspie-
geln. „Alltagspoesie“ ist ein Projekt 
der Schreibtherapeutin Sabine Kliem.
i  Stadtbücherei, Telefon 408-140

Aus dem Einwohneramt 
Das Einwohneramt der Stadt Erding 
registrierte im Monat Februar 2023
• 188 Anmeldungen
• 161 Abmeldungen
• 129 Ummeldungen
•   13 Geburten 
•   35 Sterbefälle
•     8 Eheschließungen
Einwohnerzahl: 38 834 (eigene Fort-
schreibung)
i  Pressestelle, Telefon 408-205
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Oberbürgermeister Max Gotz (links) und Sportreferentin Janine Altheimer (rechts) zeichneten die erfolg-
reichsten Erdinger Sportler des Jahres 2022 aus, hier die Gewinner der Goldmedaille.

Sport heißt: Verantwortung übernehmen
OB Max Gotz hebt Bedeutung der Vereinsstrukturen hervor 
Bei der Sportlerehrung der Stadt Erding 
Anfang März hat Oberbürgermeister 
Max Gotz die Bedeutung des Sports 
für die gesamte Gesellschaft betont. So 
bildeten vor allem die ehrenamtlichen 
Trainer und Funktionäre ein „Bollwerk 
gegen die in großen Teilen der Bevöl-
kerung herrschende Leidenschaft, die 
eigene Verantwortung an den Staat zu 
übertragen“. Weil aber „wir alle davon 
leben, dass sich Menschen einbringen“, 
sei es umso wichtiger, die Struktur des 
Ehrenamts zu erhalten. Obwohl Gotz 
und Sportreferentin Janine Altheimer 
die oft erfolgreichsten Erdinger Sportler 
in ihrer jeweiligen Sportart auszeichne-
ten, riet der Oberbürgermeister allen 
Teilnehmern, sich weniger auf Platz 
eins zu fixieren. Wichtiger erschei-
ne ihm, „dass ihr am Ende mit euren 
Leistungen zufrieden seid“. Gotz und 
Altheimer zeichneten 36 Einzelsportler 
und fünf Mannschaften aus. 
Bronze: 
Benjamin Luber (Trisport), Johann 
Ganser (BSG Ebersberg/Bogen-
schießen), Theresa Schmid, Simone  
Schramm, Magdalena Reisinger (alle 
TSV/Leichtathletik), Isabella Bobbert, 
Aitana Bobbert (beide TSV/Karate), 
Marco Simeth, Sophia Geyer, Lena 
Leeb, Lena Vidovic, Nicolas Jensch 
(alle TSV/Schwimmen), Johannes Fal-
termaier (TSV Schwabhausen/Schwim-
men), Artem Holubov (Kickboxverein). 
Silber: 
Theresa Faltermaier (TSV Schwabhau-
sen/Tischtennis), Mark Bittner (Tri-
sport), Katja Riedl, Lilli Weber (beide 
TSV/Leichtathletik), Maelle Locoge, 

Sandra Lingner (beide TSV/Karate), 
Felix Karpfinger (SC Oberhummel/Eis-
stockweitschießen), Mario Lange (TSV/
Kegeln), Sander Liebig, Carina Michae-
lis, Rico Scharfe, Amelie Zachenhuber 
(alle TSV/Schwimmen), Dennis Völker, 
Reza Rezaei (beide Kickboxverein). 
Gold: 
Konrad Steinbrecher (THC EhDrin Is-
maning/Beachhandball), Markus Kalb 
(TSV/Biathle), Jens Dittrich, Franz 
Herbst (beide TSV/Eisschwimmen), 
Paul Kästner, Tatjana Obermeier, Emma 
Winter, Simon Zachenhuber (alle Kick-
boxverein).
Mannschaft, Bronze: 
• SpVgg Altenerding/Handball, männ-

liche B-Jugend: 1. Platz überregiona-
le Bezirksoberliga

• TSV Erding/Kegeln: 2. Platz Bayern-
pokalfinale 

• FC Langengeisling/Fußball, Damen: 
1. Platz Bezirksliga Oberbayern

Mannschaft, Silber: 
• TSV Erding/Kegeln: 1. Platz Bayeri-

sche Meisterschaft 
• TSV Erding/Schwimmen: 1. Platz 

Bayerische Masters (4 x 200 m Frei- 
stilstaffel)

Gartenabfälle zerkleinern 
Der Landkreishäcksler zerkleinert im 
Stadtgebiet vom 24. bis 26. April hol-
zige Gartenabfälle. Weil der Häcksel-
dienst eine Leistung der Abfallwirtschaft 
ist und aus der Hausmüllgebühr finan-
ziert wird, ist der Einsatz des Häckslers 
zeitlich begrenzt und kann nur von an 
die Müllentsorgung angeschlossenen 
Grundstücken genutzt werden, teilt 
das Landratsamt mit. Danach ist der 
Landkreishäcksler wieder im Herbst 
im Einsatz. Anmeldeschluss in der Ab-
fallwirtschaft (Telefon 08122/58-1152 
oder -1550) ist am Mittwoch, 19. April.  
Unter www.landkreis-erding.de/abfall-
wirtschaft/verschenk-markt können 
größere Mengen an Häckselgut auch 
als Energieholz für Hackschnitzelhei-
zungen inseriert werden. Die Plattform 
stellt den Kontakt zu den Anlagenbe-
treibern her. 

Oberbürgermeister bloggt 
Der aktuelle Videoblog von Oberbür-
germeister Max Gotz ist im Netz: Er ist 
auf der Titelseite der Stadt-Homepage 
www.erding.de zu finden.

Schöffen gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bun-
desweit die Schöffen für die Amtszeit 
von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht 
werden Interessenten (m/w/d), die 
am Amtsgericht Erding und Land-
gericht Landshut als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen. Aus diesen 
Vorschlägen wählt der Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht in 
der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen. Gesucht 
werden Bewerberinnen und Bewer-
ber, die am 1. Januar 2024 mindes-
tens 25 und höchstens 69 Jahre alt 
sind. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen. Er-
wartet werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis, um als ehren-
amtliche Richter Beweise würdigen 
zu können. Weitere Informationen 
rund um die Schöffenwahl und die 
Aufgabe der Schöffen sind im Inter-
net unter www.schoeffenwahl.de 
oder www.justiz.bayern.de/service/
schoeffen zu finden. Interessenten 
bewerben sich bis Samstag, 1. April, 
bei der Stadt Erding, Ordnungsamt, 
Landshuter Straße 1, 85435 Erding.
i  Ordnungsamt, Telefon 408-220

Mitteilungsblatt im E-Mail
Dieses Mitteilungsblatt lässt sich üb-
rigens auch auf elektronischem Weg 
beziehen: Interessenten geben am 
Fußende der Stadt-Homepage www.
erding.de unter „Newsletter“ ihre 
E-Mail-Adresse ein und erhalten die 
jeweils aktuelle Ausgabe alle 14 Tage 
kostenlos zugesandt. Die Kündigung 
ist jederzeit möglich.



März, 25.03.23  April, 29.04.23  Mai, 27.05.23
Juni, 24.06.23  Juli, 29.07.23
September, 30.09.23 Oktober, 28.10.23

Jeweils
von 9.00
bis 13.00

Uhr

Saisonales Obst & Gemüse,
Fleisch- & Wurstwaren aus eigener
Herstellung, frisch gebackenes Brot,
Edelbrände, Honig & Bienenwachsprodukte,
Mehle, Eier, Käse aus heimischer Milch,
Blumen, Genähtes und vieles mehr!

Stadtkapelle Erding, Seemannschor Erding, 
Alphornbläser, Kinderschminken,
Kreisbäuerinnen und vielen weiteren!

Bei Anregungen wenden Sie sich gerne 
an das Stadtmarketing Erding
Julia Flötzinger-Wilson - stadtmarketing@erding.de

Regionaler Spezialitätenmarkt auf dem Schrannenplatz Erding

SAMSTAG IST MARKTTAG

TERMINE
2023

MIT ABWECHSLUNGSREICHEM PROGRAMM FREUEN SIE SICH AUF EINE GROSSE AUSWAHL 
REGIONALER PRODUKTE AUS ERDING
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Weltwassertag 2023: „Gemeinsam schneller zum Ziel“
Jedes Jahr am 22. März rufen die Vereinten Nationen zum 
Weltwassertag auf. Dieses Jahr stand er unter dem Motto 
„Gemeinsam schneller zum Ziel“ (englisch: „Accelera-
ting Change“). Damit soll die Wichtigkeit nationaler und 
internationaler Zusammenarbeit in Bezug auf das Ziel 
der UN betont werden, bis 2030 sauberes Wasser und 
Sanitärversorgung für alle Menschen zu gewährleisten.
„In Deutschland haben wir eine der sichersten und qua-
litativ hochwertigsten Trinkwasserversorgungen welt-
weit“, erklärt Christopher Ruthner, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Erding. „Das gilt auch für die Trinkwasser-
versorgung in Erding.“ 
Um die wertwolle Ressource Wasser zu schützen sei es 
allerdings wichtig, sorgsam mit Trinkwasser umzugehen. 
„Unsere Kunden können zur Sicherung der hohen Was-
serqualität einen Beitrag leisten: Es ist zum Beispiel sinn-
voll, Wasch- und Reinigungsmittel sparsam zu dosieren. 
Waschmittel enthalten Stoffe, die unser Wasser belasten. 
Schon durch das exakte Dosieren, entsprechend dem 
Verschmutzungsgrad der Wäsche und dem Härtebe-
reich des Wassers, kann man eine unnötige Umweltver-
schmutzung vermeiden und außerdem den Geldbeutel 
schonen. Bei uns in Erding haben wir den Härtebereich 
3, sagt Christopher Ruthner“.
Reste von Lösungsmitteln, Pfl anzenschutzmitteln, Foto-

chemikalien, Kosmetika, Holzschutzmitteln sowie Bat-
terien, Farben und Lacke gehören in den Sondermüll 
und nicht ins Abwasser, wo eine Entfernung später auf-
wändig und teuer ist. „Man sollte schon beim Einkauf 
überlegen, ob es nicht umweltfreundlichere Alternativen 
gibt, beispielsweise lösemittelfreie Farben oder wieder-
aufl adbare Akkus.“ 
Ebenfalls schädlich für Wasser sind Medikamente. „Um 
Medikamentenreste zu vermeiden, fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker nach der angemessenen Verpackungs-
größe, damit Sie möglichst wenig wegwerfen müssen. 
Sollten Sie dennoch Medikamente entsorgen müssen, 
gehören diese auf keinen Fall in die Toilette oder in den 
Ausguss“, erklärt Christopher Ruthner. Viele Apotheken 
nehmen alte oder nicht mehr benötigte Medikamente 
zurück. Alternativ können Sie Medikamente auch in 
Schadstoffsammelstellen abgeben. 
Der Weltwassertag, 1992 von der UNESCO ins Leben 
gerufen, fi ndet seit 1993 jedes Jahr am 22. März statt. Er 
soll das Bewusstsein der Öffentlichkeit für die Ressour-
ce Wasser schärfen. Zum Weltwassertag 2018 hat die 
UN-Weltwasserdekade begonnen, die bis März 2028 
andauert und mit der die Vereinten Nationen besonders 
auf die Themen Wasser und Gewässerschutz aufmerk-
sam machen.

www.stadtwerke-erding.de

Bestes Wasser
Persönlicher Service
Regionales Engagement

Wasser aus 
Erding. 
Klar, rein, wertvoll.
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Ratschen ersetzen an Ostern Kirchenglocken
Workshop im Museum Erding vermittelt Osterbrauchtum  
Das Museum Erding in der 
Prielmayerstraße 1 bietet am 
Montag, 3. April, von 14 bis 
17 Uhr einen Osterbastelwork-
shop für Kinder ab acht Jahren 
an. Weil nach einem katholi-
schen Osterbrauch von Grün-
donnerstag bis zur Osternacht 
die krachmachenden Ratschen 
die verstummten Kirchenglo-
cken ersetzen, hilft das Muse-
um, altes Brauchtum neu zu 
entdecken. Unter der fachmän-
nischen Anleitung von Michael 
Käsbauer und Helmut Bungart 
werden die Ratschen aus Holz 
zusammengebaut. Die beiden erklären 
darüber hinaus noch viel Interessantes 
zum österlichen Brauchtum. Die Kosten 
betragen pro Kind (inklusive Material) 
zehn Euro. Die Gebühr muss vorab im 
Museum bezahlt werden. Teilnehmer 
sollten Kleidung tragen, die schmutzig 

werden darf. Anmeldungen sind ab so-
fort telefonisch unter 08122/408-158 
oder per Mail unter museum@erding.
de möglich. Die Teilnehmerzahl ist auf 
14 Kinder beschränkt. Kurzentschlosse-
ne sind jederzeit willkommen, soweit 
noch Plätze frei sind. 

Beim Workshop Anfang April bauen die Teilnehmer Oster- 
ratschen selbst zusammen.

Corona-Teststelle am Freibad Ende Februar aufgelöst
Die Corona-Teststelle in unmittelbarer 
Nähe des Hallen-/Freibads am Volks-
festplatz hat Ende Februar ihren Betrieb 
eingestellt, nachdem die entsprechen-
de Coronavirus-Testverordnung der 
Bundesregierung abgelaufen war. Zum 
Abschied bedankten sich der 3. Landrat 
Rainer Mehringer (5.v.li.), Oberbürger-
meister Max Gotz 
(Mitte) und Dorfens 
Bürgermeister Heinz 
Grundner (5.v.re.) 
beim Malteser Hilfs-
dienst als Betreiber. 
Der „unermüdliche 
und höchst profes-
sionelle Einsatz“ 
sei von größtem 
Wert gewesen, sag-
te Mehringer. Auch 

Gotz und Grundner hoben die gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
mit den Hilfsorganisationen hervor. 
Dem Landratsamt Erding zufolge waren 
von November 2020 bis Ende Februar 
2023 in der Erdinger Teststelle 129 389 
PCR-Tests und 65 309 Schnelltests vor-
genommen worden.  

Lies mal wieder (28)!  
Max Frisch/Ingeborg  
Bachmann: „Wir haben es 
nicht gut gemacht”
Was macht einen Briefwechsel von 
zwei Autoren für stinknormale Leser 
wie Sie und mich so interessant, ob-
wohl er sich zum Teil vor mehr als 
60 Jahren zutrug? Warum sich knapp 
600 Seiten (und in Teilen wenigstens 
einen fast ebenso langen Anhang) 
antun, ohne Germanist zu sein oder 
andere berufliche Gründe zu haben? 
Dass sich hier zwei der bedeutends-
ten Schriftsteller deutscher Sprache 
austauschen, ist nicht das entschei-
dende Kriterium, obwohl man den 
Umstand immer im Hinterkopf haben 
sollte. Mehr dazu weiter unten. Nein, 
hier treffen zwei Menschen aufeinan-
der und arbeiten sich aneinander und 
ihrer Liebe ab. Das ist oft tragisch, 
aber immer berührend. Ingeborg 
Bachmann und Max Frisch konnten 
offensichtlich nicht länger miteinan-
der; das Zusammenleben hatte seine 
Tücken und vor allem sie befand sich 
ständig auf Reisen oder schmiedete 
Reisepläne. Dass beide in der Zeit 
parallel Beziehungen oder Affären 
unterhielten (was sie sich vorab zu-
gestanden), machte die Sache nicht 
leichter, spielte aber wohl nicht die 
entscheidende Rolle. Sicher ist dage-
gen: Beider Erfolg führte zu keinem 
Happy End. Frisch (1911 bis 1991) 
hatte Ende der 1950er Jahre bereits 
sein epochales Buch „Homo faber“ 
(den Schrecken ganzer Generationen 
von Deutschklassen) veröffentlicht, 
Ingeborg Bachmann (1926 bis 1973) 
erhielt 1964 eine der wichtigsten 
deutschen Literaturauszeichnungen, 
den Büchnerpreis. Vielleicht schei-
terten beide daran, den selben Beruf 
(noch dazu Schriftsteller) auszuüben. 
Den Briefwechsel hebt diese Tatsa-
che allerdings auf sein Niveau, weil 
hier zwei Menschen schreiben, die 
sich ausdrücken können. Indem sie 
sich nicht schonten und offen mitei-
nander umgingen, werden die Briefe 
zum Glücksfall. Als Leser gilt es frei-
lich ständig abzuwägen: Muss ich 
wirklich jedes biographische Detail 
kennen und dazu die Anmerkungen 
bemühen? Oder verzichte ich darauf 
und lasse mich auf die Emotionen der 
beiden ein? Ganz ohne Blättern funk-
tioniert die Lektüre allerdings nicht …  
Wo? In der Stadtbücherei!Foto: Landratsamt 

Neu in der Stadt(teil-)bücherei (Klettham)
In der Stadtbücherei und der Stadtteil-
bücherei Klettham sind wieder neue 
Romane eingetroffen, in der Stadtbü-
cherei unter anderem Ewald Arenz: 
„Die Liebe an miesen Tagen“, Arno 
Geiger: „Das glückliche Geheimnis“, 
Jojo Moyes: „Mein Leben in deinem“, 
Dora Heldt: „Drei Frauen und ein fal-
sches Leben“, Deike Wichmann: „Die 
Unbeirrbaren“ oder Ellen Berg: „Von 
Spaß war nie die Rede“. Neu in der 
Stadtteilbücherei Klettham sind zum 

Beispiel Erik Axl Sund: „Waldgrab“, 
Viveca Sten: „Kalt und still“, Daniela 
Dröscher: „Lügen über meine Mut-
ter“, Mechthild Borrmann: „Feldpost“, 
Iny Lorentz: „Ritter Constance“, Se-
bastian Fitzek: „Mimik“ und Leonie 
Swann: „Miss Swann macht Urlaub“. 
Alle Infos zu Neuerscheinungen 
oder Veranstaltungen finden sich im 
Blog der Stadtbücherei unter www. 
erding.buecherei.blog
i  Stadtbücherei, Telefon 408-140
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VERANSTALTUNGSKALENDER
02.04.23 Dino Live – Mitmachshow

14.04.23 Musical Nights – The best of Musicals

23.04.23 Vivaldi für Kinder
Die vier Jahreszeiten

24.04.23 Konstantin Wecker Trio

27.04.23  Harry G – Hoamboy Tour

30.04.23 Han‘s Klaffl  – Eine Art Best-of

11.05.23  Claudia Koreck – LIVE mit Band

23.05.23  Günter Grünwald „Defi nitiv vielleicht“

10.06.23  XxxL Ü30 Party

25.06.23 THE HOOTERS – Johnny B., All Your 
Zombies, uvm.

02.10.23 Michael Altinger – Lichtblick

05.10.23 Die Hinter-Hofl ieferanten

14./15.10.23   Immobilienmesse

21.10.23 Josef Hader – Hader on Ice

04.11.23 Maxi Schafroth – Faszination Bayern

05.11.23 Sternschnuppe – Abenteuerlieder 
aus dem Koffer

12.11.23 Hobbykünstlermarkt

18.11.23 Salut Salon – Träume

 Vivaldi für Kinder
Die vier Jahreszeiten

So. 25. 06. 23
19.30 Uhr

Do. 11. 05. 23
19.00 Uhr

The Hooters
Johnny B., All Your Zombies, uvm.

Claudia Koreck
Live mit Band

Musical Nights
The best of Broadway

Fr. 14. 04. 23
20.00 Uhr

So. 23. 04. 23
16.00 Uhr

01.04.  Campus Apotheke,  
 Bajuwarenstr. 7 ( 2 29 15 43
02.04.  Stadt-Apotheke, Lange Zeile 4  
  ( 1 47 54
03.04. Schloss-Apotheke, Erdinger Str. 7, 
 Markt Schwaben ( 08121/5677  
04.04.  Rathaus-Apotheke, Landshuter 
 Straße 2 ( 4 86 14
05.04.  Marien-Apotheke, Ismaninger  
 Straße 5a, Moosinning 
  ( 08123/9 30 90
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 
um 8 Uhr und reicht bis zum nächsten 
Tag um 8 Uhr.

ZAHNÄRZTE
25./26.03.  Adolf-Georg Schmidt,  
 Bahnhofstr. 1, 85586 Poing 
  ( 08121/71649
01./02.04. Christa Götz,  
 Von-Ketteler-Str. 13,  
 84416 Taufkirchen (Vils) 
  ( 08084/2233
07./08.04. Zahnärzte am Schönen Turm,  
 Landshuter Str. 9, Erding  
  ( 08122/909611
Die Zahnärzte sind an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 10 bis 12 
Uhr und von 18 bis 19 Uhr in den Pra-
xen anwesend. Außerhalb der Sprech-
zeiten besteht Ruf- und Behandlungs-
bereitschaft.  

ERDING GmbH & Co. KG

ERDING GmbH & Co. KG

ERDING GmbH & Co. KG Strom ( 407-112

Erdgas ( 97 79-0

Wasser ( 407-112

STÖRUNGEN der Versorgung

Geowärme-Heizwerk ( 900 104
Bei Störungen in der hauseigenen Ver-
sorgungstechnik ist der Installateur zu 
verständigen.

Wertstoffhöfe: 
• Rennweg 29:  
 Montag, Mittwoch, Freitag von  
 14 bis 18 Uhr
 Dienstag, Donnerstag von  
 10 bis 18 Uhr
 Samstag von 9 bis 14 Uhr

• Wendelsteinstraße/Kapellenstraße:  
 Mittwoch und Freitag 15 bis 18 Uhr
 Samstag 9 bis 12 / 9 bis 14 Uhr

Service
NOTDIENSTE
Rettungsdienst (Notarzt/ 
Krankenwagen) ( 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Praxis-Zeiten) 

( 116 117

APOTHEKEN
23.03.  Marien-Apotheke, Ismaninger  
 Straße 5a, Moosinning 
  ( 08123/9 30 90
24.03.  Johannes-Apotheke, Friedrich-  
 Fischer-Str. 7 ( 1 36 06
25.03. Fuchs-Apotheke, Zugspitz- 
 straße 57  ( 4 88 22
26.03.  Rathaus-Apotheke im Sempt- 
 Park, Pretzener Straße 10  
  ( 227 69 22
27.03.  Rathaus-Apotheke, Münchner  
 Str. 6, Finsing  ( 08121/7 13 24
28.03.  Rosen-Apotheke, Hauptstr. 39, 
 Oberding ( 8 40 44
29.03.  Apotheke im West Erding Park, 
 Johann-Auer-Straße 4   
  ( 22 73 60
30.03. Tassilo-Apotheke, Münchner  
 Str. 18, Niederneuching 
 ( 08123/8890914
31.03. Sempt-Apotheke, Gestütring 19 
  ( 8 57 99


